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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser 

 

In dieser Ausgabe unserer Vereinszeitschrift haben wir das Ver-

gnügen, auf ein Jahr mit besonders vielseitigen und gelungenen 

Anlässen zurückzublicken. 

Nicht nur einen sondern zwei hundertste Geburtstage gab es zu 

feiern.  

Lok Ec 4/5 11 der ehemaligen Solothurn-Münster-Bahn durfte zu 

ihrem Geburtstag ihre Stammstrecke am 6. Februar zwei Mal 

befahren. Dies zwar nicht bei Schneegestöber, sondern bei präch-

tigem Sonnenschein, was unserem Zug wohl eine stolze Zahl an 

Fahrgästen und an Schaulustigen entlang der Strecke bescherte.  

Unsere zweite Jubilarin, Lok Eb 3/5 5810, unternahm am 26. 

Juni eine Ausfahrt an den Bieler- und an den Neuenburgersee. 

Wiederum bei schönem, fast allzu schönem Wetter, das uns fast 

eine Absage der Fahrt eingebracht hätte. 

 

Am Vortag hatte nämlich ein Dampfzug der SBB mit der A 3/5 

705 mehrere Brände verursacht, was die Leitstelle beinahe dazu 

veranlasst hätte, ein Dampfverbot zur verhängen. Nur durch 

entschiedene und sofort umgesetzte Sicherheitsmassnahmen 

konnte unser Betriebsleiter Roland Hunziker die Infrastruktur-

betreiberin überzeugen, unsere Fahrt doch noch zuzulassen. Tat-

sächlich konnte dann die ganztätige Fahrt dank der Umsicht 

unseres Lokpersonal ohne Beanstandungen und ohne merkliche 

Einschränkungen für unsere Fahrgäste durchgeführt werden. 

Lok 5810 auf ihrer 

Geburtstagsfahrt 

(Foto: Rolf Hertli) 
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Anlässlich des „Schnupperwochenendes“ der Region Kiesental 

hat unser neues Depot in Konolfingen erstmals seine Tore einem 

breiteren Publikum geöffnet. 

 
 

 

Ein Rangierwettbewerb, Führerstandsfahrten auf zwei angeheiz-

ten Lokomotiven, Schnupperfahrten nach Oberdiessbach, eine 

Ausstellung unseres Fahrzeugparks, Souvenir-Verkauf  und eine 

bodenständige Festwirtschaft liessen beim Publikum nicht so 

schnell Langeweile aufkommen. 

Der Anlass stand ganz im Zeichen unseres neuen Zweckartikels 

in unseren Statuten, der „Sensibilisierung der Öffentlichkeit“ für 

unser Wirken im Bereich der historischen Eisenbahnverkehrs-

mittel. Viele Ortsansässige hatten sich schon lange gefragt, was 

sich da im letzten halben Jahr tut im und um das alte Depot in 

Konolfingen. 

Tag der offenen Depot-

Tore in Konolfingen 

(Foto: Simon Weiss) 

Souvenierstand in 

der „Wöschi“ 

(Foto: Simon Weiss) 
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Ein Depotkonzert mit den „Bluesballs“, offeriert von unserem 

technischen Leiter Urs Gerber, hat die Schnuppertage eingeläu-

tet und den grossen Einsatz unserer aktiven Mitglieder belohnt, 

ist es doch nicht selbstverständlich, dass nach der Riesenarbeit 

eines Werkstättenumzugs auch gleich noch das Einrichten einer 

Ausstellung mit Festwirtschaft gemeistert wird. 

  
 

 

 

Mit einem ganz herzlichen Dank und den besten Wünschen zum 

Jahreswechsel! 

 

Simon Weiss, Präsident DBB 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rangierwettbewerb 

(Foto: Simon Weiss) 

Schnupperfahrten 

(Foto: Simon Weiss) 
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In unserer Hauptwerkstätte in Konolfingen wird eifrig gearbeitet. 

Im Moment stehen viele verschiedene Arbeiten an, welche zu 

Ende gebracht werden müssen: 

Am Gepäckwagen F2 sind die Revisionsarbeiten im vollen Gange 

und rücken voran. Unser Rangiertraktor Muneli (Tm75) erhält 

eine veritable Hauptrevision mit komplett neuer Verkabelung. 

Auch die Lokomotive BSB 51 bekommt neue „Innereien“. Sie 

wird in diesem Winter mit einem neuen Satz Siederohre ausge-

rüstet. 

 

Damit auch in die nächste Saison mit Volldampf gestartet wer-

den kann, erhalten die betriebsfähigen Maschinen einen kurzen 

und intensiven, wohlverdienten „Winterservice“. 

Es gibt auch in Zukunft noch viel zu tun. Deshalb ist jede hel-

fende Hand im Depot gefragt und willkommen! Aus diesem 

Grund: mitanpacken und mit Volldampf ins neue Jahr starten! 

 

Stephan Uhlmann 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kesselschmied 

beim Abmeisseln 

der Kuperbördel in 

der Feuerbüchse. 

(Foto: Simon Weiss) 
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Der Fahrbetrieb in den vergangenen Monaten war gezeichnet 

von einem immer höheren Büro-Aufwand, bevor sich überhaupt 

irgendein Rad drehen kann. So muss seit August 2011 für jede 

Fahrt mindestens 30 Tage im Voraus ein Gesuch für „Fahrt ohne 

Zugsicherung“ beim Bundesamt für Verkehr eingereicht werden. 

Zusammen mit Trassenbestellung, Organisation Rollmaterialbe-

reitstellung, Kontakt mit Fahrtenverkauf etc. entstehen allein 

bei mir ca. 3 Stunden Aufwand pro Fahrt, bevor auch nur ein 

einziges Rad sich bewegen kann. Dass die Wagen im Industrie-

areal in Burgdorf Buchmatt stehen und dort vor jeder Fahrt „ab-

geholt“ werden müssen, macht das Ganze (insbesondere die Be-

reitstellung der Wagen) auch nicht einfacher. Die Gesuche ans 

BAV und deren Vorlauffrist haben uns auch in der Spontanität 

stark eingeschränkt. Spontane Überfuhren oder ähnliches (wie 

z.B die Kurzfristbestellung einer „Not-Überfuhr“ der Lok 51 in 

die Werkstätte Konolfingen nachfolgend an eine Extrafahrt (so 

geschehen im Frühling 2011) sind nicht mehr möglich. 

Wir versuchen trotzdem unser Bestes und konnten die bestellten 

und öffentlichen Fahrten trotz widriger Umstände zur Zufrie-

denheit aller Beteiligten durchführen. 

Vor allem in den Monaten August und September waren einige 

Fahrten auszuführen. Am Wochenende des SlowUp Emmental 

war Lok 5810 gleich an 3 Tagen in Serie im Einsatz und legte 

dabei einige Kilometer zurück.  

 

SlowUp Emmental 

mit Lok 5810 und  

Lok SMB 11 

(Foto: Rolf Hertli) 
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Lok GTB 3 hatte infolge Ausfall der Lok BSB 51 einiges mehr zu 

leisten als in den Vorjahren. Am Beispiel der Lok SMB 11 zeigte 

sich aber auch, dass wir sicher genügend betriebsfähige Loks im 

Bestand haben, war doch diese Lok zwischen Juni und Septem-

ber nie im Einsatz (wenn Lok 51 nicht mit lecken Siederohren 

ausgefallen wäre, so wäre Lok 11 im Jahr 2011 sogar nur 3 Mal 

gefahren). 

Die nun schon jahrelang kommerziell erfolgreichsten Fahrten 

waren die beiden öffentlichen Fahrten nach Büren. 

 

SlowUp Emmental 

Lok SMB 11 in 

Sumiswald 

(Foto: Rolf Hertli) 

Lok GTB 3 unterwegs zwischen Solothurn und Büren a.A. 

(Foto: Walter Ruetsch) 
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Hier zeigt sich immer wieder, dass die Zusammenarbeit mit der 

Bielersee Schifffahrtsgesellschaft für Kombifahrten „Aareschiff-

Dampfzug“ ein Erfolgsrezept ist. Personell fordern uns diese 

Fahrten jedoch stark, müssen doch (fast) alle Touren infolge Ar-

beitszeitgesetz geteilt werden. Bei 2 Loks gibt dies doch einiges 

an Personalbedarf. Ebenfalls sehr erfolgreich waren die Jubilä-

umsfahrten der Lok SMB 11 im Februar 2011. Dies insbesondere 

infolge guter Öffentlichkeitsarbeit mit den Medien (was uns eini-

ge zusätzliche Fahrgäste verschafft hat). Die Jubifahrt mit Lok 

5810 war ebenfalls gut besucht. Infolge Trockenheit und Brand-

gefahr war ein Wagen weniger als geplant am Zug, weshalb es 

enge Platzverhältnisse gab und einiges an Improvisation gefragt 

war. 

Einfahrt Lok GTB 3 

in den Bahnhof 

Rüti b. Büren 

(Foto: Rolf Hertli) 

Lok SMB 11 auf der 

Fahrt nach Solothurn 

(Foto: Walter Ruetsch) 
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Lok 5810 auf der Jubiläumsfahrt 

(Foto: Olivier Bachmann) 

Jubiläumsfahrt 100 Jahre Lok SMB 11 

(Foto: Walter Ruetsch) 
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2012 werden wir uns vor allem mit der Zukunft auseinanderset-

zen müssen. In Burgdorf braucht die Stiftung historisches Erbe 

der BLS mehr Platz und wird alle ihre historischen Fahrzeuge 

(und das sind einige) im Depotareal stationieren. Es steht uns 

deshalb nur noch 1 Gleis für 2 Loks und 1 Güterwagen als „Ba-

sislokal“ zur Verfügung. Es ist sogar absehbar, dass wir den 

Standort Burgdorf gänzlich werden räumen müssen. Wir haben 

uns entschieden, den zur Verfügung stehenden Platz für die bei-

den Loks SMB 11 und BSB 51 (nach Neuberohrung des Kessels) 

zu nützen, die den ganzen Fahrbetrieb 2012 bestreiten werden. 

Die an sich betriebsfähigen Loks 5810 und GTB 3 verbleiben in 

der Werkstätte in Konolfingen und werden 2012 nicht unter 

Dampf sein. Dies eröffnet allerdings auch die Möglichkeit, an 

diesen beiden Loks alle „Unterhalts-Pendenzen“ abzuarbeiten. 

Zukünftig werden wir zwischen den 4 betriebsfähigen Loks eine 

sinnvolle Lösung für eine jährige oder zweijährige Rochade su-

chen. Die Beziehungen zur BLS sind trotz dem „Verdrängungs-

kampf“ in Burgdorf nach wie vor gut, was sich auch darin zeigt, 

dass wir den Zweikrafttraktor Tem 041 der BLS für unsere Ma-

növer in Burgdorf verwenden können (Nutzungsvetrag). Auch 

die Ce 4/6 307 der BLS steht uns in ähnlicher Form für unsere 

Zwecke zur Verfügung. 

 

Die Herausforderungen werden uns sicher in Zukunft nicht aus-

gehen. Ein langfristiges Überleben ist aber nur möglich, wenn 

wir alle am gleichen Strick ziehen. Ich glaube daran! 

 

Marco Johann 

Lok Ce 4/6 der BLS darf weiter 

zum Einsatz kommen. Hier im 

Schiebedienst auf der Jubi-

fahrt 40 Jahre DBB 

(Foto: Walter Ruetsch) 
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Sonntag, 29.01.2012 

Winterdampf in die Uhrenmetropole mit der SMB 11 

 

Freitag, 01.06.2012 

Tag der offenen Depot-Tore Konolfingen / 2. Depot-Konzert 

 

Samstag, 02.06.2012 

Tag der offenen Depot-Tore Konolfingen / Schnupperfahrten 

 

Sonntag, 10.06.2012 

Dampfzug – Aareschiff  

 

Sonntag, 02.09.2012 

Dampfzug – Aareschiff  

 

Sonntag, 09.09.2012 

Mit Dampf am SlowUp Emmental 

 

Sonntag, 09.12.2012 

Chlousefahrt ins Blaue 

 

 

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Leser 

 

Ihr haltet nun die erste Wiederausgebe der DBB-

Vereinszeitschrift in den Händen. Damit diese auch in Zukunft 

mit interessanten Beiträgen gefüllt werden kann, sind Berichte 

und Reportagen über gemachte Eisenbahnferien oder Ausflüge 

von jeder und jedem ganz herzlich willkommen! Einfach eine E-

Mail mit Text und Bilder an dampfuli@bluemail.ch senden, und 

schon können alle an den gemachten Erlebnissen teilhaben.  

Schon jetzt besten Dank! 

 

Stephan Uhlmann 


